
Das Okay-Theater Effretikon präsentiert die Aufführungen 2026: 

 

«Äs Herz us Stei» und «Momo» 

Liebe Zuschauerinnen, liebe Zuschauer! 
 

Wir freuen uns, Sie am Aufführungswochenende vom Okay Theater 
Effretikon begrüssen zu dürfen.  Wir haben uns dieses Jahr einmal für ein 

Jugendbuchklassiker sowie ein modernes Märchen, das die Thematik 

«Mobbing» aufgreift, entschieden. Insgesamt stehen an diesem grossen 

Aufführungswochenende 49 Schauspielerinnen und Schauspieler auf der 

Bühne- ein neuer Rekord, worüber wir uns sehr freuen. 

 

Eine schöne, aber intensive und anstrengende Probearbeit mit viel Spass 
liegt hinter uns: von der Rollenfindung über das Textauswendiglernen, den 

Szenenrepetitionen bis hin zum letzten Feinschliff.  

 

Nun freuen sich die jungen Schauspieler/innen darauf, vor Ihnen auf der 

Bühne zu stehen und zu zeigen, wofür sie im letzten Jahr ihre 

Mittwochabende investiert haben.    

 

Theaterkids: „Äs Herz us Stei“ 
 
Ein modernes Märchen von Cornelia Truninger 

 

 
Seit die neue Schülerin an der Schule ist, wird es für Anja und Linda 

ungemütlich. Für Niklas und Daniel ist es schon lange ungemütlich. Die 

Coolgang mobbt die beiden aufs Übelste. Linda hat ein Märchenbuch über 

ein Land namens Lollotonia gefunden, ein Land voller Lollos, ein friedliches 
und glückliches Volk. Doch die Lollos sind bedroht durch einen fiesen 

Herrscher, der ihnen das Herz herausreissen möchte. Linda, Anja, Niklas 

und Daniel freunden sich an und durch eine Höhle landen sie plötzlich 

selber in Lollotonia. Die Lollos haben die vier Menschen zu sich gerufen in 

der Hoffnung, dass diese sie vor Draram befreien. Gelingt es den vier 

Freunden, Lollotonia zu retten? 

 
 

Es spielen: Moritz Weber, Yari Weber, Anaya Inci,  

Sophie Honegger, Ajuni Inci, Sadika Gyenge, Gael Moreno, Levin Heine, 

Sophie Hadorn, Noura Moser, Shirin Günes, Lia Thut, Nia Hafner, Melissa 

Amrhein, Lara Grob,  

 

Aufführungsrechte: Theaterverlag Elgg 



Theaterteens: „Momo“ 
 
Nach dem gleichnamigen Roman von Michael Ende, 
in einer Fassung von Richard Gruno und dem 
Okay Theater 

Ein Theaterstück über ein Mädchen namens Momo das sehr gut zuhören 

kann und viele Freunde hat. Täglich kommen viele Menschen zu Momo ins 
Amphitheater, weil es ihnen bei Momo gut gefällt. Doch eines Tages 

kommen Zeitdiebe, die grauen Menschen in die Stadt. Sie stehlen den 

Menschen die Zeit, alle sind plötzlich gestresst, niemand hat mehr Zeit für 

Momo. Nach einem Besuch bei Meisterin Hora, kämpft sie gegen die 

„grauen Menschen“, die Menschen überreden, Zeit zu sparen, wodurch 

diese Freundschaft und Freude verlieren. Mit Hilfe von Meisterin Hora und 

der Schildkröte Kassiopeia besiegt Momo die Zeitdiebe schliesslich. 
 
Es spielen: Jaël Sanabria, Meret Sauteur, Mahtab Naqvi, Mia Holliger, 

Nicolin Gersbach, Ladina Gersbach, Jasmin Wenger, Giorgio Demontis, Sara 

Digeronimo, Leona Groff, Elina Hostettler, Almudena Moreno,  

Jael Lichtensteiger, Elena Sardone, Lia Rüegg, Lias Gmür 

 

Aufführungsrechte kuk Verlag, Richard Gruno 

Für alle Gruppen: 

Regie: Kathrin Maja Frei 

Kostüme: Kathrin Maja Frei, Eltern, und Theaterkinder/-jugendliche 

Kassiopeia Kostüm Verena Thönni 
 
 
Danke – danke – danke – danke– danke: herzlichen 
Dank!  

 

Ein spezieller Dank geht an all unsere Helferinnen und Helfer hinter der 

Bühne oder am Pausenbüffet, ohne die dieses Aufführungswochenende in 

dieser Form nicht stattfinden könnte!   

 

 

Ausserdem danken wir allen, die durch ihre finanzielle Unterstützung dazu 
beigetragen haben, die OKaY-Kurse durchführen zu können. 
 

Ein herzliches Dankeschön geht an die Gemeinde Lindau, dass wir unsere 

Aufführungen auch in diesem Jahr im Bucksaal durchführen dürfen.  

 

Kontakt und Infos: 

OkaY Theater Effretikon, c/o Kathrin Maja Frei8307 Effretikon                      

okay@theaterplatzeffretikon.ch 

www.okaytheater.ch oder Instagram okaytheatereffretikon 

078 866 79 74 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 
 


